
   
 

Thema 1: Das WEITE Herz von Jesus -  Joh 2, 1-11; Lk 5, 27-32   
              Matthias Welz  - 03. Januar 2021 
 

Wahrend seiner Zeit auf dieser Erde schenkte Jesus den Menschen herzhafte 
Anteilnahme, Heilung und Orientierung. Am Ende verschenkte er sich selbst am 
Kreuz. Dieses Herz wollen wir besser kennenlernen, mit seinen faszinierenden 
Fascetten. Nicht nur das: Unser eigenes Herz soll dadurch berührt - und seinem 
immer ähnlicher werden! Vgl dazu 2. Kor 3,18! Kann uns gerade in der 
gegenwärtig unsicheren Zeit etwas besseres passieren?  
 
 

 

   1. WEITES HERZ: Mit dieser Art von Wunder hat niemand gerechnet! ! 
 

 

Joh 2, 1-11: Bereits im 1. Zeichen 
seiner Messianität, gibt uns Jesus 
Einblick in sein WEITES Herz!  
 

Vom Messias wurde erwartet, dass 
er duchgreift gegen die korupten 
Priester, brutalen Herodianer und 
verhassten Römer. Doch die 
«Herrlichkeit» seines WEITEN 
Herzens zeigt sich [V11]: 
 
➢ Jesus rettete die unbe-

schwerte Festfreude an einer 
Hochzeit. Die Menschen, die 
damals oft in Angst und 
Schrecken lebten, konnten 
dadruch ihre Alltagssorgen 
vergessen.  
 

➢ Jesus feierte mit (singen, tanzen, festliches Essen) Vgl auch Luk 5,29! 
 

➢ Er zeigt echtes Mitgefühl mit der Brautfamilie - und wendete eine riesige 
Blamage für sie ab. 

 

   2. WEITES HERZ: Jesus macht religiöses Reinigungswasser zu Spitzenwein! 

 

➢ Jesus ist nicht gekommen, um Menschen in enge religiöse Korsette 
/Traditionen zu zwängen – sondern er will die Menschen befreien, zur 
Freude in enger Gemeinschft mit ihm! [Joh 10,10] 
 

 
 

 

   3. WEITES HERZ: Es bringt echte & bleibende Fest-Freude ins Leben! 

 

➢ Eine Hochzeit war schon im AT ein Bild von höchster Freude über den Bund, 
den  Gott mit Menschen (Israel) geschlossen hat. 
Vgl. Hoheslied, Hos 2,18f, Jes 54,4f. 

 

➢ Jesus nahm an unserer Stelle, die Strafe für unsere Sünden auf sich. Dieses 
Heil ist nicht nur etwas Juristisches. Die Fest-Freude darüber darf unsere 
Sinne und das Gemüt erfassen! [Ps 34,4; Jes 44,23; Ps 47,2] 

 

➢ Luk 5, 27-29: Das WEITE Herz von Jesus rückt die echte & bleibende  
Festfreude ins Zentrum. Die Pharisäer ärgerten sich über diese WEITE! 
 

 
 

 

   4. Ganz praktisch: Jesusmässige «HERZENS-WEITE» im Alltag einüben:  

 

o Nicht jedes Lobpreislied muss meinem Geschmack gefallen, trotzdem kann 
ich freudig mitsingen [Ps 150]! 

 

o Auch wenn ich die Meinung über Covid19-Massnahmen und Impfung etc. 
mit einem andern Christen nicht teilen kann. Trotzdem freue ich mich mit 
ihm darüber, dass wir beide zu Jesus gehören [vgl Röm 14].  

 

o Wenn ich nah am Herz von Jesus bin, kann ich auch Christen mit einem mir 
unsympatischen Chrarakter  (introvertiert, intiativ, «bünzli» etc.)  trotzdem 
wertschätzen und lieben [Vgl nochmals Lk 5,29]. 

 
Vertiefungsfrage: 
• Wo entdeckst du in diesen beiden Bibeltexten das WEITE HERZ von Jesus? 

Worin zeigt sich dies? Kennst du noch weitere Geschichten? 

• Wo sind biblisch gesehen die Grenzen, zwischen einem «weiten Herz» und 
«falscher Toleranz»? 

• Jesusmässige «HERZENS-WEITE» im Alltag einüben: Wo fällt es mir leicht? 
Wo fällt es mir schwer? Wie kann ich das konkret einüben? 2. Kor 3,18! 


